
Auflistung Stoffe         Schnittteile und Verstärkung

Aus Heavy Canvas, sehr fest und mitteldick
Nr. 1 obere Taschenteile, unverstärkt
Nr. 4 Verschlussriegelaußenseite, nur Verschluss-
position verstärkt
Reißverschlussendstücke für Fach Nr. 15, unverstärkt

Aus Baumwollprint „Margerite“, dünn und weich
Nr. 3 schräges Außensteckfach (Außenseite), 
verstärkt mit H 200
Nr. 4 Verschlussriegelinnenseite, verstärkt mit H 200
Nr. 5 Flügelfach, Innenseite verstärkt mit H 200, 
Außenseite mit S 320 (Nr. 18)
Nr. 6 Steckfach Seitenteile, verstärkt mit H 200
Nr. 7 Steckfach Mittelteil und Nr. 8 kleines Steckfach 
(Außenseite), jeweils unverstärkt
Nr. 10 Trägerhalterungen, verstärkt mit H 200

Aus Cord, mitteldick aber weich 
Nr. 2 untere Taschenteile, Nr. 11+12 Reißverschluss-
blende und Taschenboden, alle verstärkt mit S 320
Nr. 16 Gurthalterungen, 1 x verstärkt mit H 200

Aus Futterstoff, mittelfester, dünner Baumwollstoff
Nr. 13 + 14 obere und untere Futterteile, Nr. 11 + 12 
Reißverschlussblende und Taschenboden, alle 
verstärkt mit H 200
Alle anderen Teile (Nr. 3 + 8 Innenseite, Nr. 9, Nr. 15 
und Reißverschlussendstücke für Fach Nr. 15), 
unverstärkt

Beachte: Hier ist etwas Übung gefragt, Kanten und 
Rundungen sind durch den sehr festen Heavy Canvas 
schwieriger auszuarbeiten, der Verschlussriegel ist, 
obwohl für die innere Stofflage der dünne Blumen-
print verwendet wurde, nur schwer zu wenden und 
auszuformen. Noch festere oder dickere Materialien 
sind für Marly nicht zu empfehlen.   

Heavy Canvas „Mind the Maker“ von Frau Tulpe
Cord von Snaply
Baumwollprint „Margerite“ von Snoozeboo (Etsy)

Baumwollleinen „Essex Yarn Dyed“ von Frau Tulpe
Dry Oilskin von Wunderland der Stoffe
Baumwollprint „Schwäne“ von Snoozeboo (Etsy)
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Auflistung Stoffe        Schnittteile und Verstärkung

Aus Baumwollleinen in Blau, mittelfest aber dünn
Nr. 1 obere Taschenteile, verstärkt mit S 320
Nr. 4 Verschlussriegel, beide verstärkt mit H 200 
Nr. 11 Reißverschlussblende, verstärkt mit S 320
Nr. 12 Taschenboden, verstärkt mit S 320
Nr. 8 kleines Steckfach, beide Stofflagen unverstärkt
Nr. 10 Trägerhalterungen, verstärkt mit H 200
Reißverschlussendstücke für Fach Nr. 15, unverstärkt

Aus Baumwollprint „Schwäne“, dünn und weich
Nr. 3 schräges Außensteckfach (Außenseite), 
verstärkt mit H 200
Nr. 5 Flügelfach, Innenseite verstärkt mit H 200, 
Außenseite mit S 320 (Nr. 18)
Nr. 6 Steckfach Seitenteile, verstärkt mit H 200
Nr. 7 Steckfach Mittelteil, unverstärkt

Aus Dry Oilskin Light in Braun, fest 
Nr. 2 untere Taschenteile, unverstärkt

Aus Futterstoff, mittelfester, dünner Baumwollstoff
Nr. 13 + 14 obere und untere Futterteile, Nr. 11 + 12 
Reißverschlussblende und Taschenboden, alle 
verstärkt mit H 200  
Alle anderen Teile (Nr. 3 Innenseite, Nr. 9, Nr. 15 und 
Reißverschlussendstücke für Fach Nr. 15), unver-
stärkt

Beachte: Diese Stoffkombination ist ebenfalls, wie 
Beispiel A, problemlos zu verarbeiten. Kanten und  
Rundungen lassen sich gut ausformen und auch das 
Wenden bereitet keine größeren Schwierigkeiten. 
Der Griff der Tasche ist minimal weicher als bei 
Beispiel A aber dennoch ist sie formstabil.

CB



Materialliste 

• Außenstoff (siehe Materialempfehlung), 30 cm

• Futterstoff, 35 cm

• Vlieseinlage max. 100 cm  

• 31 cm Endlosreißverschluss mit Schieber, ca. 5 -
6 mm Spiralbreite für den Taschenverschluss

• 16 cm Endlosreißverschluss mit Schieber, ca. 5 -
6 mm Spiralbreite für das Reißverschlussfach

• 2 D-Ringe, 1,5 cm breit (für die Sling Bag 
Variante nur 1 D-Ring)

• 2 Karabiner, 1 Regulator, in Gurtbandbreite 

• Ca. 140 cm Gurtband, Breite nach Wunsch 

• 2 Magnetknöpfe

• 1 Druckknopf 

Für die Sling Bag Variante zusätzlich 

• 1 D-Ring, 2,5 cm breit

Zuordnung Schnittteile  
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Nr. 1

Nr. 4

Nr. 2

Nr. 12

Nr. 11

Reißverschluss 31 cm 
Reißverschlussendstück:
RV Breite x 4 cm

Nr. 15

Reißverschluss 16 cm 

Nr. 1

Nr. 6

Nr. 5

Nr. 7 
Nr. 8 

Nr. 9 

Nr. 10

Nr. 13

Nr. 14

Nr. 13

Nr. 3



6. Klappe die Reißverschlussendstücke links auf 
links und steppe die Nahtkante von rechts 
knappkantig ab. Mach anschließend das gleiche 
auf der anderen Reißverschlussseite mit den 
beiden übrigen Endstücken aus Außen- und 
Futterstoff. 

7. Bevor es mit dem Reißverschlussfach weiter 
geht, muss das schräge Außensteckfach vor-
bereitet werden. Lege dazu beide Steckfachteile 
Nr. 3, entweder beide aus Außenstoff oder je 
eines aus Außen- und Futterstoff, rechts auf 
rechts bündig aufeinander, fixiere die Oberkante 
und nähe sie dort zusammen. 

Beachte: Falls deine Außenlage bereits mit 
Vlieseinlage verstärkt ist, bügle zusätzlich ein 
kleines Einlagestück auf die Verschlussposition 
der Innenlage, andernfalls verstärkst du beide 
Stofflagen an ihrer Verschlussposition.

8. Klappe die beiden Stofflagen links auf links 
aufeinander, bügle die Oberkante und steppe sie 
knappkantig ab. Markiere dann die Verschluss-
position auf der Vorderseite, lege das Papier-
schnittteil dazu, mit der Unterkante bündig,  auf 
deinen Stoff und zeichne die Markierung mit 
einem Stift ein. Falls du das Steckfach ohne Ver-
schlussriegel anbringen möchtest, lies direkt bei 
Punkt 14 weiter.

9. Bringe jetzt das Druckknopfunterteil an der 
markierten Position an. Ich zeige dir im Beispiel 
die Variante mit Schlagwerkzeug und Hammer. 
Verwendest du ein anderes System, dann bringe 
das Verschlussteil nach Packungsanweisung an.

Stanze mittels zugehörigem Lochwerkzeug oder 
einer Lochzange das Loch für den Verschluss an 
der entsprechenden Stelle aus.

Beachte: 
Stanze, wie ich,  entweder durch beide Stoff-
lagen, so ist der Druckknopf zwar auf der Fach-
rückseite sichtbar, hat aber etwas mehr Stabili-
tät, oder bringe ihn verdeckt, nur an der Fach-
außenseite an, stanze also das Loch nur in die 
äußere Stofflage. 
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Druckknopfoberteil

Druckknopfunterteil


